


Naturnahe Spiel- und Pausenplätze



Weshalb naturnahe Aussenräume?
Förderung einer gesunden Entwicklung der Kinder

Ἱ  Argumentarium

Ἱ  Video

https://www.naturnahspielen.ch/planungsdossier/a-allgemeine-informationen/d-argumentarium-naturnaher-spiel-und-pausenplatz/
https://www.youtube.com/watch?time_continue=5&v=0ExHlj8u2xk&feature=emb_logo


Für Schulen, die die Teilnahmebedingungen nicht erfüllen aber Interesse an der Realisierung eines 

naturnahen Spiel- und Pausenplatzes sowie am Unterrichten draussen haben, gibt es ein 

Beratungsangebot. Erfahren Sie hier mehr.

Projektförderung

ausgewählten Schulen werden bei der Umsetzung, dem 
partizipativen Prozess und der pädagogischen Nutzung 
begleitet, beraten und finanziell unterstützt.

ÅBeratung und Begleitung im Prozess

ÅPlanungs- und Gestaltungsdossier

ÅPädagogisches Dossier

ÅSchulinterne Weiterbildung für das gesamte 
Kollegium und die Mitarbeitenden der 
schulergänzenden Tagesstruktur

ÅFinanzielle Unterst¿tzung CHF 40ó000.-

https://www.radix.ch/de/gesunde-schulen/angebote/naturnahe-spiel-und-pausenplaetze/beratungsangebot/
https://www.naturnahspielen.ch/planungsdossier/
https://www.naturnahspielen.ch/paedagogisches-dossier/


2 digitale Handbücher 

ÅPlanungs- und Gestaltungsdossier

ÅPädagogisches Dossier

Ἱ www.naturnahspielen.ch

http://www.naturnahspielen.ch/


Evaluation 

- Kinder bewegen sich vielfältiger

- es spielen mehr Kinder gleichzeitig an den 

naturnahen Elementen

- Mädchen sind aktiver als vorher, bessere 

Durchmischung der Geschlechter

- Identifikation mit dem Platz steigt

- das Gemeinschaftsgefühl ist gestärkt

- der Unterricht findet häufiger draussen 

statt

Evaluation des Projekts "Naturnahe Spiel- und Pausenplätze" : Pilotphase 2021 und 2022 | ZHAW digitalcollection

https://digitalcollection.zhaw.ch/handle/11475/27983


Vorher-Während-Nachher



Lernen in Bewegung ï Netzwelten 2022-23
neue Lernräume entwickeln und erforschen ï Innosuisse Innovationsprojekt



NETZWELTEN begehbare Seil-/Netzkonstruktionen eröffnen mit ihren spezifischen Material- und Formeigen-

schaften radikal neue Möglichkeiten der Raumbildung und Nutzung. Leicht, schwebend, offen und doch zu-

gleich raumgebend, sind die Grenzen zwischen Boden, Wand und Decke, innen und aussen sowie Raum und 

Mobiliar fliessend. Jede Bewegung ist Gewichtsverlagerung, geht in ein Schwingen der Netzflächen über und 

verändert ihre Form. Mensch ï Konstruktion ï Raum wird zu einem körperlich erfahrbaren, dynamischen 

Resonanzfeld vernetzter Interaktionen und sozialer Konstellationen. 

Lernräume neu denken - Transformation Schulbau



Lernen in Bewegung ï Netzwelten 2022-23
neue Lernräume entwickeln und erforschen ï Innosuisse Innovationsprojekt

Schlummernde Potenziale



Grüne Lernumgebung
Umsetzung pädagogisch-räumliches Konzept

Luzerner Architektenteam um Roman Sigrist,  Karin Gauch, Fabien Schwartz
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